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Was für ein schöner
Feriensommer des
Netzwerkes Nord!
Fotos der Netzwerker auch auf Seite 4!

Etwa 40 Fürstenwalder Kinder nahmen am erstmalig gemeinsam veranstalteten
Sommerferienprogramm des Netzwerkes Nord teil. Der JugendClub Nord, der Schüler-
freizeittreff Trebus, der Schülerklub des CTA Kulturvereins Nord, das Awo-Mehr-
generationenhaus und KiezKom hatten in allen Ferienwochen jeweils dienstags, mitt-
wochs und donnerstags gemeinsame Angebote gemacht. Dank der großzügigen Unterstüt-
zung durch den Bus- & Taxibetrieb An der Spree waren tolle Ausflüge möglich. Unser
ausdrücklicher Dank geht neben der Wohnungswirtschaft, der Sparkasse und Bürgermei-
ster Hans-Ulrich Hengst auch an die Rettungsschwimmer sowie an Bernd Follack und
Achim Mißler, die uns fleißig unterstützen.                                                              Text: KaTI
Und der Dank der Kinder und deren Eltern gilt natürlich den Nord-Netzwerkern, die
mit den Mädchen und Jungen unterwegs waren und tolle Ferien ermöglichen.
Ein neues gemeinsames Ferienabenteuer soll es bereits in den Oktoberferien geben...



Am 19. September ‘14 in Nord: Friedensfest der Kulturen, Weltkindertagsfest & JC-Disko

Diese (weiteren)  Impressionen von dem ge-
meinsamen Sommerferienprogramm des
Netzwerkes Nord stehen symbolisch für den
Spaß, den Mädchen und Jungen beim  dies-
jährigen Weltkindertagsfest des Nord-
netzwerkes haben werden.. .
Wie immer wird am Jugendklub Nord ge-
feiert, diesmal von 14 bis 17 Uhr. Von 18
bis 21 Uhr gibt es dann die traditionelle
Freitags-Disko im JugendClub Nord.
In direkter Nachbarschaft, unter anderem
an der Gagarin-Oberschule, findet am sel-
ben Tag das diesjährige Friedensfest der
Kulturen statt, organisiert unter anderem
von der Plattform gegen Rechts und unter
Beteiligung des Integrationsbeirates der
Stadt Fürstenwalde.

Auch das gibt’s im JugendClub Nord:
4. Oktober: 7. Kiezturnier im Fußball
24. bis 26. Oktober: Fahrt auf den Kinder-
und Jugend-Ökohof Beeskow, für Schüler
ab 10 Jahre, Teilnehmergebühr: 20 Euro
29. 10. Bowling Cup, 30.10. Halloween

Ausflugstipp: Besuch des „Pompeji des Nordens“, der Festung und Altstadt Küstrin

Minigolf-Probetraining:
Die Abteilung Minigolf der BSG Pneumant lädt immer  dienstags und donnerstags von 16
bis 19 Uhr zu einem kostenlosen Schnuppertraining auf die Minigolfanlage „Große Frei-
zeit“ ein. Am 10. September von 14 bis 17 Uhr ist kostenloses Spiel möglich.   E. Henkel

Veranstaltungstipps:
Kiezkom (Wolkowstraße):
4.9. und  2.10./10 Uhr: Basteln
12.09. und 10.10./10.30 Uhr: Internationa-
le Küche (Unkostenbeitrag)
25.09. und  30.10./10 Uhr: Frauenrunde
26.09. und 31.10./10 Uhr: Rommè
Mehrgenerationenhaus  (03361- 749028):
18.09./17 Uhr: Ernährungsberatung
24.09./17 Uhr: Wildkräuterspaziergang &
Herstellung alter Hausmittel
9. Oktober/17 Uhr: Geschenke aus der Kü-
che, Likör-, Salz- und Ölherstellung
11. Oktober/10 Uhr: Tanzkurs
17. Oktober/13 Uhr: Kleidertausch
Frauenfrühstück in der Kulturfabrik:
9. September/10 Uhr: Mit Guido Strohfeldt
vom Museum
14. Oktober/10 Uhr: Mit Elena Burghardt
vom Freiwilligenzentrum  der Caritas
Polnischkurse auf die gemütliche Art -
inklusive Landeskunde:
Ab 1. Oktober 16.30 Uhr bzw. 18.15 Uhr
mit zehn Doppelunterrichtsstunden für
Anfänger und Fortgeschrittene - Informa-
tionen und Anmeldungen in der Kultur-
fabrik (am Dom) oder unter der Telefon-
nummer  03361 - 2288



Notruf-Nummern:
Polizei: 110
Kirchliche Seelsorge:
0800 - 111 0 111
Kinder- und Jugend-Sorgentelefon:
0800 - 557 8336 (15 bis 19 Uhr)
Notruf für Frauen und Mädchen:
03361 - 57 481
ProFamila:  03361 - 349917

Veranstaltungstipps:
Tourismusverein Fürstenwalde:
21. September/14.45 Uhr: Themen-
stadtführung „20 Jahre Abzug der GSSD“ -
Auf den Spuren der Sowjetischen Streit-
kräfte in Deutschland mit kleinen Überra-
schungen am Ufer der Spree (sofern das
Wetter  dies zulässt) - Preis pro Person 10,50
Euro, Treffpunkt am Tourismusbüro in der
Mühlenstraße 1 - Anmeldung erforderlich
im Büro oder unter 03361-760600
10. Oktober/11 Uhr: Orgelmusik zur Markt-
zeit im Dom
Fürstenwalder Kulturverein:
27. 09./19 Uhr: Jazzclub - Film „Blues
March - Der Soldat Jon Hendricks“ &  Kon-
zert mit der Crazy Hambones Bluesband
im Union-Filmtheater
18.10./19 Uhr: Jazz-Band-Ball im
Fürstenwalder Hof
24.10./20 Uhr/Kulturfabrik: Henryk
Miskiewicz’s Full Drive (PL)
25.10./20 Uhr/KuFa: Quadro Nuevo
26.10./16 Uhr/Fürstenwalder Hof:
LandesJugendJazzOrchester
Weitere Informationen zu den 13.
Fürstenwalder Jazztagen und Reservierun-
gen über www.fwkv.de

Neues aus der Sputnik-Kita

Zum Ende des Kitajahres feierten auch
unsere Kitagruppen ein Abschlussfest. So
zum Beispiel unsere Mäusegruppe. Die
Kinder werden das letzte Jahr vor der Schule
in unsere Vorschulgruppen gehen. Der
Abschluss wurde ordentlich gefeiert.
Unter dem Motto „Piratenfest“ gestalteten
die Erzieher gemeinsam mit den Kindern
ein buntes Fest. Es wurde gemeinsam mit
den Eltern gegrillt, gesungen und viel ge-
lacht. Der Höhepunktes des Festes war die
große Schatzsuche, wo für jeden etwas da-
bei war. Am Ende des Festes wurden die
tollsten Piraten gekürt. Auf dem Lebens-
hilfe-Foto sieht am John Altergot,
Josephine Gube und Sharon Härchen.
Das Team der Integrationskita „Sputnik“
bedankt sich für die gute Zusammenarbeit
und wünscht allen einen guten Start ins
neue Kita- und Schuljahr.
Derzeit bereiten wir einen „Tag der offe-
nen Tür“ vor, der voraussichtlich im No-
vember stattfinden wird und dem 35-jähri-
gen Bestehen unserer Sputnik- Kita gewid-
met ist.             Juliane Bogan/Kitaleiterin

TBZ: Erfolgreiche „Balance von Kind und Beruf“

Ende August übergaben wir  vier  jungen alleinerziehenden Müttern jeweils  eine Schultüte.
Die jungen Frauen fingen in der Korczakschule der Samariteranstalten und in der FAW
gGmbH ihre Ausbildungen an. Das über Europamittel finanzierte Projekt „Balance von
Kind und Beruf“ ist in der 1. Etage des Julius-Pintsch-Ring 11/13 (über der Keramik-
werkstatt) zu erreichen und unterstützt junge Alleinerziehende.        Barbara Edelmann

20 Jahre LebensMut
Vor kurzem feierte die Tagesstätte der
LebensMut gGmbH in Fürstenwalde ihr
zwanzigjähriges Jubiläum. Die Veranstal-
tung wurde mit Musik und Geschichten aus
dieser Zeit untermalt.
Allen Besuchern und Gästen hat es bei an-
schließendem Kaffee und selbstgebackenem
Kuchen sowie anregenden Gesprächen gut
gefallen.
In den zurückliegenden zwei Jahrzezhnten
haben rund 180 Frauen und Männer dieses
Tagesangebot annehmen können und die
Betreuer durften und konnten sie gezielt
unterstützend begleiten.
Das Jubiläum ist weiter Ansporn gute
Betreuungs- und Serviceleistungen in allen
Aufgabenfeldern - auch Pflege, Betreutes
Wohnen, offene Betreuungsarbeit - zu erbrin-
gen.
Die Veranstaltung gab allen Anwesenden
neue Kraft und die Gewissheit, dass ihre
Anliegen wahrgenommen und vernetzt um-
gesetzt werden. Jürgen Weber/LebensMut

Dankeschön!
Eine alleinerziehende Mutter von drei Kin-
dern wurde arbeitslos, weil die Kinderbe-
treuung, die sie bislang für ihre Kinder hat-
te, verzog. Die Mutter ist ausgebildete ex-
aminierte Altenpflegerin mit der Zusatz-
qualifikation Intensivpflege.
Sie wurde von der Arbeitsagentur zu unse-
rem Projekt „Balance von Kind und Be-
ruf“ geschickt. Wir kooperieren mit dem
Mehrgenerationenhaus  und wandten uns
an die Leiterin mit der Bitte um eine Kin-
derbetreuung oder Ersatzomi.
Dies gelang sehr schnell und nach nur vier
Wochen konnte die Mutter wieder eine
Arbeit aufnehmen, da über Frau Dost eine
junge Frau für die Kinderbetreuung gewon-
nen werden konnte. Immer, wenn die Al-
leinerziehende Wochenenddienst oder
Spätdienst hat, sind nun die Kinder ver-
sorgt und die Mutti kann in Ruhe arbeiten.
Für diese schnelle Unterstützung möchten
wir uns sehr herzlich bedanken.
  Barbara Edelmann/TBZ-Projektleiterin

Es wird gebaut in Nord...
In Fürstenwalde-Nord ist zum
Redaktionsschluss  dieser Ausgabe das
neue Jugendgästehaus in der Trebuser Stra-
ße offiziell eröffnet worden. Auch KiK öff-
nete wieder seinen Laden, Teddy sollte
Anfang September folgen. Bauarbeiten
laufen gerade auch im Kaufland Nord, am
neuen, größeren Rewe-Markt, an der Jähn-
und Sonnengrundschule sowie auf dem
Gelände des Oberstufenzentrums.
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Weitere Fotos vom gemeinsamen Feriensommer des Netzwerkes Nord, aufgenommen von den Begleitern
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